
151

[1713 ] Oktober 12 . ; nachts , "raptissimä " A

SCHREIBEN1 VOM [URNER LANDAMMANN] J [OSEF] A[NTON] PÜNTENER[AN
DEN ZUGER AMMANN BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Erstatte Schuldigsten dankh umb Communication der von Lobl . Ohrt
[d . h . Landammann und Landrat von ] Schwyz erlassen , und von seinem
Lobl . Ohrt [ d . h . von Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug] in antwort
ervolgten schreiben etc . Er sich aus selbigen , das Ersteres Lobl.
Ohrt , Zu volg der [ an der Tagsatzung der III kath . Orte SZ, UW und ZG]
in Küssnacht [ am 7 . September 1713] 2 gethanen Zusag 3 , erfordert Von
Lobl . Ohrten Underwalden undt Zug, das dem H. Custodi [ des Stifts Bi¬
schof szell , Josef Franz ] Schorno namens der 3 Lobl . Ohrten die Commis¬
sion [ als Gesandter der IV kath . Orte - V ausg . LU - zum Hl . Stuhl]
schrifftlich auffgetragen werde , Undt Er mit abgeredter Instruction
versehen werde . Jch [ als Tagsatzungsgesandter Uris ] hab es [ an der
Tagsatzung der III kath . Orte UR, SZ und UW vom 12 . September 1713 ] an
der Treyb * nit also verstanden , unndt wann mann sich aldorthen also
eröffnet hätte , wurde meines ohrtss [ d . h . von Landsomaann und Landrat
von Uri ] schon damahlen darzuo glükh gewünscht worden seyn , undt wirdt
meines erachtens von hier gar nit für ungueth genommen werden , dass
nach gesetztem vertrauwen mann fürfahre / Für mein particular wirdt mir
Vill erleüchtert , undt Weilen das Loos auff mich gefallen in hier,
wirdt mir desto weniger Schwähr fallen , wann die Commission nur von
meinem Ohrt habe , undt (vertrauwlich Zu reden ) demme allein muos rech-
nungschafft geben . Mann hat von hier aus auffgeschoben , auff Lobl.
Standts Zug fründteydtg . Schreiben Zu Antworthen , bis von Lobl . Ohrt
Schwyz die Antworth über die Communication unsers Ohrts , undt auch
Lobl . Standts [ d . h . von Schultheiss und Rat von ] Lucern ervolgte Er¬
klärung einkommen würdt , welche antworth Zu disohrtigen Verwunderung
bis dahin ausgebliben , darus woll abzunemmen , was für absehen . Jch
glaube das in hier noch werde auff bedeüthe Antworth Zugewartet , undt
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alsdann auch darüber der fernere Entschluss abgef asset werden . Ess
heisset wohl : Toujours de mesme.
Lobl . Standt Underwalden Ob dem Wald [ d . h . dessen Landammann und Land¬
rat ] hat allhero geantwortet , dass bey so der Sachen bewandtnus , sie
nit unthuonlich funden , dass in gemeiner Catth . Ohrten Conferenz wegen
der gesandtschafft an Jhr Papstl . Heyl . [ Clemens XI . ] unanimiter be-
rathschlaget wurde [was dann an der Tagsatzung der IX kath . Orte und
des Wallis vom 11 . - 22 . Dezember 1713 in Luzern geschah , wo man sich
allerdings diesbezüglich nicht einigen konnte ; dem Papst sollte die
prekäre Lage der V kath . Orte nach dem Villmergerkrieg 1712 vor Augen
geführt werden - ] undt Zu gleich wegen eines neüwen Agenten [ - ein
Agent der kath . Orte trat in der Person von Abbé Guidobaldo Giuliani
sein Amt beim Hl . Stuhl aber erst 1715 an - ] 6, Nun aber wäre Jhr mei-
nung , Zu erspahrung sehr grossen Cösten , dass Einiges Schreiben , oder
Jnstruction in gemeinem namen Zu gmeinem gueten in erst möglichster
Conferenz auffgesezt undt gemacht werde , undt alss dann durch den
gwohnlichen Canal nacher Roma an H. Card . [Fabrizio ] Spada [dem Pro-
tektor der kath . Orte ] abgelasen werde ' wollen sich aber nach übrigen
Cath . ohrten guet finden conformieren dises seyendt die forma¬
lia
[Landammann und Landrat von ] Underwaldten nit dem waldt , Antworthet,
dass weilen Lobl . Standt Lucern Zu einem Allgemeinen Agenten concur-
rieren wolle , als wäre solcher Standt [als Vorort ] Zu ersuochen Eine
Cath . Conferenz anzusehen , damit deswegen undt wegen der Gesandt¬
schafft ein Einmüthiges abgerathen möge werden
Diss ist der Einhalt der Antworth Schreiben von lobl . Ohrt Underwalden
undt hat mann dis Ohrts  nur erwarthet , was Lobl . Standt Schwyz , der
die sach also häfftig Urgirt hat , auch sich darüber eröffnen werde ; es
ist aber bis dahin allhero nichts einkommen , wie schon vermelt
Was nun beydt Ständt Underwaldten undt Zug auff das under dem 9 . dies
an sie von Lobl . Ohrt Schweyz erlassen , resolvieren werden , stehet Zu
Erwarthen , Gott verleithe dero Entschluss Zu Jhrer erwüntschten satis¬
faction . wolte woll mein Hochgeehrtesten herrn gebetten haben , umb
vertrauwliche fernere participation , Zu meines Ohrts undt mein parti-
cular Governo , die wir gewüss , ohnangesehen allen gegen Unss  bezeugen¬
den misstrauwen , ein gueth gemüth undt Jntention haben,  aber wider
willen niemandt Verlangen Zu bedienen , weniger einige Commission suo-
chen , older Costen Zu verursachen
Von Rom [d . h . vom Hl . Stuhl ] undt andern hochen Ohrten ist uns gerat-
hen worden , mit der abschikung [ einer Gesandtschaft ] annoch bis auff
fernere nachricht , einzuhalten : was Lobl . Ohrt Schweytz für motiva
beywohnen , ist mir unbekandt.
hab nit mehr Zeit , Ende mit meiner befehlung undt bin allzeit mit ohn-



veränderlicher Devotion undt Respect . . .
Das Schreiben ist mir erst behändiget worden , da der bott schon fort-

gereiset , der sich ordinärj nit auffhaltet , also den Einlag nach Luga¬
no nit habe versänden können , werde aber by reysenden gwüssen personen

old kiinffügen Sontag [ den 15 . Oktober ] solchen dahin senden , so fern
M. H . nichts anders befilcht mit könfftiger Post , die ich werde auff-
halten lassen , bis den brieff werde eröffnet haben.
Bitte auch umb Communication der Jnstruction so Zu Küssnacht [ von den

O
III kath . Orten SZ , UW und ZG] gemacht , und an der Treyb abgelesen,
aber dem LandtSchreiber [ von Uri ?] nit eingeben worden . "

1) a . auch AH 93/45
2 ) s . EA VII 1 , 41 (Nr . 32 ) . Stadt und Amt Zug war an dieser Tagsatzung

u . a . auch durch Beat Jakob  XX . Zurlauben vertreten.
3 ) s . ebenda 41 a sowie AH 65/122
4 ) s . EA VII 1 , 41 (Nr . 33 ) spez . 42 a sowie AH 65/122
5 ) s . EA VII 1 , 48 (Nr . 39 ) spez . 50 f . Stadt und Amt Zug war auch an die¬

ser Tagsatzung durch Beat Jakob II . Zurlauben vertreten.
6 ) s . etwa AH 77/112 Pt . 2
7) s . EA VII 1 , 60 f
8) S . AH 77/84 Pt . 3 sowie AH 77/85 Pt . 2
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